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  Am 24. November 2006 wurde ich vom Gemeinderat zum neuen Bürgermeister von Neuberg ge-
wählt.

  Die Ankündigungen meines Amtsvorgängers Otto Nagl, seine kommunalpolitische Tätigkeit noch
vor Vollendung seines 60. Geburtstages beenden zu wollen, haben in immer stärkerem Maße die
Frage aufgeworfen, wer der nächste Bürgermeister wird.

  Auch Sie, liebe Neubergerinnen und Neuberger, haben sich in den letzten Monaten mit der Frage
beschäftigt, wer an der Spitze der Gemeindeverwaltung den erfolgreichen Weg fortsetzen und die
Gemeinde in eine erfolgreiche Zukunft führen kann.

  Bedingt durch meine berufliche Tätigkeit als Amtmann und den damit verbundenen zahlreichen
Kontakten mit allen Bevölkerungsschichten wurde auch mir sehr oft immer die gleiche Frage ge-
stellt, wer denn der nächste Bürgermeister wird - immer häufiger mit dem Nachsatz, dass ich hiefür
der Richtige wäre.

  Seit meiner Anstellung im Jahr 1986 war ich gemeinsam mit meinem Vorgänger Otto Nagl an der
Umsetzung von zahlreichen Gemeindeprojekten beteiligt, von der Erweiterung der Wasserversor-
gung über den Bau der Restkanalisation, von der Kommassierung über den Wegebau bis hin zur
Errichtung des Hochwasserrückhaltebeckens mit Biotop und Freizeithütte. Diese und viele andere
Projekte wurden auf Basis einer vorausschauenden Finanzpolitik und einer gesunden finanziellen
Basis verwirklicht.

  Nur deshalb war und ist  es auch weiterhin möglich, dass eine burgenlandweit einzigartige Gemeinde-
förderung bei der Kanalabrechung gewährt wird. Dabei kann überdies bei der Gebührenfestsetzung
auch sozial schwächeren Bevölkerungsschichten entgegen gekommen werden.

  Geprägt durch diese 20-jährige Zusammenarbeit habe ich sehr viel Erfahrung gesammelt und da-
bei auch die Sorgen der Bevölkerung zu verstehen gelernt. Vor allem steht für mich die soziale Ver-
antwortung allen Neubergerinnen und Neubergern gegenüber weiterhin an oberster Stelle.

  Je näher der Zeitpunkt des Ausscheidens meines Amtsvorgängers Otto Nagl gekommen ist, um so
mehr wurde ich gefragt und auch gebeten, das Amt des Bürgermeisters zu übernehmen. Dieser hohe
Zuspruch, den ich in vielen persönlichen Kontakten erfahren habe, war letztendlich ausschlagge-
bend für mich, sich dieser Herausforderung zu stellen und dieses schwierige Amt anzunehmen.

  Es muss aber auch Bedacht darauf genommen werden, dass die Tätigkeit und der Aufgabenbereich
eines Bürgermeisters sich in den letzten Jahrzehnten grundlegend gewandelt hat. Die gesetzlichen
Vorschriften sind zunehmend komplizierter geworden. Die Gemeinde ist bei zahlreichen Verbänden
vertreten, immer mehr und neue Aufgaben kommen auf uns zu.

  Ich freue mich auf diese Aufgabe und verspreche Ihnen, das Möglichste zu tun, damit unser Neu-
berg auch weiterhin ein wunderschöner Ort zum Leben für alle bleibt.

  Gleichfalls bitte ich Sie zur Zusammenarbeit zum Wohle unserer Gemeinde und verspreche Ihnen,
ein Bürgermeister für alle - ohne Ausnahme - zu sein, selbstverständlich stehe ich auch weiterhin mit
meiner Tätigkeit als Amtmann zur Verfügung.

                                                                                   Ihr Daniel Neubauer

Fortsetzen des erfolgreichen
„ Neuberger Weges “ !

Liebe Neubergerinnen und Neuberger !
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Verabschiedung von Bürgermeister Otto Nagl
  In seiner letzten Gemeinderatssitzung am 20.
Oktober 2006 wurde Bürgermeister Otto Nagl
anlässlich seines Ausscheidens aus allen Funk-
tionen in der Gemeinde vom gesamten Gemein-
derat feierlich verabschiedet.

  Auf  Einladung von Otto Nagl fand ein Ab-
schlussessen im Gasthaus Novakovits statt.

  Vizebürgermeister Mag. Alfred Graf würdigte
in bewegenden Worten die herausragenden Lei-
stungen des scheidenden Bürgermeisters und
überreichte namens des gesamten Gemeinderates eine Eh-
rentafel und eine einmalige Ehrengabe in der Höhe von
EUR 3.000,--.

  Gemeindevorstand Mag. Thomas Novoszel brachte einen
von ihm selbst verfassten Reimtext über die Aufbauleistung
von Otto Nagl zum Besten.

  Sehr geehrt vom Beschluss des Gemeinderates über die
Gewährung einer Ehrengabe teilte Bürgermeister Nagl mit,
diesen Betrag bedürftigen Kindern zur Verfügung zu stel-
len.

Angelobung von Bürgermeister Daniel Neubauer
  Gemäß der Bgld. Gemeindewahlordnung hat Vizebürger-
meister Mag. Alfred Graf für den 24.11.2006 eine Sitzung
einberufen, mit dem Tagesordnungspunkt "Neuwahl des
Bürgermeisters".

Bürgermeister Daniel Neubauer wurde von Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Karl Prath angelobt
und hierüber eine Gelöbnisurkunde gefertigt

  In geheimer Wahl wählten die 15 Gemeinderäte aus ihrer Mitte den neuen Bürgermeister. Mit
9 Stimmen wurde Daniel Neubauer zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Neuberg gewählt.
Die gesetzlich vorgeschriebene Angelobung durch Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Karl Prath
fand am 27. November 2006 in der Bezirkshauptmannschaft Güssing statt.
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Empfang Pfarrer Mag. Stefan Raimann
  Am 2. September 2006 feierte unser neuer Pfarrer Mag. Stefan Raimann seine erste Messe in
Neuberg. Begleitet von Dechant Pater Bernhard Bacher und elf Ministranten zog Pfarrer
Raimann in seine neue Wirkensstätte ein.
  Zahlreiche Gläubige kamen in die Kirche um den neuen Pfarrer kennenzulernen. Begrüßt
wurde er von Bgmst. Otto Nagl seitens der Gemeinde Neuberg und Frau Ratsvikarin Renate
Kerschbacher seitens des Pfarrgemeinderates.
  Im Anschluss an die Messe fand eine vom Kirchenrat vorbereitete Agape statt. Bei dieser
Gelegenheit nutzten viele die Gelegenheit mit dem neuen Pfarrer ein paar Worte zu wechseln.

  Auch in Neuberg-Bergen wurde Pfarrer Mag. Raimann herzlich empfangen. Die Messe, die
jeden letzten Sonntag im Monat  in Neuberg-Bergen in der ehemaligen Volksschule abgehalten
wird, soll weiterhin fixer Bestandteil der Messordnung bleiben.

Unserem neuen Pfarrer viel Freude und Gottes Segen bei seiner Tätigkeit in Neuberg !
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gezeichneten 4. Platz beim Bezirksleistungsbewerb in Kleinmürbisch am 24. Juni 2006 in der Kategorie
Bronze B folgten ein 4. Platz beim Nassbewerb in Kroatisch-Tschantschendorf sowie ein Sieg beim
Nassbewerb in Neusiedl/Güssing am 29. Juli 2006.

Freiwillige Feuerwehr Neuberg

  Schöne Erfolge für die Wettkampfgruppe der
Freiwilligen Feuerwehr Neuberg. Dem aus-

  Die jüngsten Atemschutzgeräteträger der
Freiwilligen Feuerwehr, David Novakovits und
Matthias Ifkovits, absolvierten die Atem-
schutzleistungsprüfung am 09. September 2006
in Neusiedl bei Güssing mit Erfolg.

  Begleitet wurden sie von Atemschutzwart
Harald Krenn, der auch für die Vorbereitung zu
dieser selektiven Leistungsprüfung verant-
wortlich war.

Atemschutzleistungsprüfung

Herbstübung 21.10.2006
  Bei herrlichem Wetter fand die Herbstübung der Frei-
willigen Feuerwehr Neuberg statt. Übungsannahme:
Brand im abgelegenen landwirtschaftlichen Anwesen von
Friedrich Kolbe, Bergen 134, wobei eine Person nach
Schweißarbeiten eingeklemmt worden und unter einem
Traktor zu liegen gekommen ist. Die Übung ist zur Zufrie-
denheit aller verlaufen.

    Bei der Übungsnachbesprechung im Hof des Gasthau-
ses Dergovits, Bergen, wurde dem scheidenden Bürger-
meister  Otto Nagl im Namen aller Feuerwehrkameraden
für die großen Verdienste um das Feuerwehrwesen in Neu-
berg gedankt und als Zeichen der Anerkennung Geschen-
ke überreicht. Bezirksfeuerwehrkommandantstellvertreter
Robert Novakovits wurde aus Anlass der Beendigung sei-
ner Funktion als Abschnittsfeuerwehrkommandant eben-
falls gedankt und ein Geschenk überreicht.

Nähere Informationen über die Freiwillige Feuerwehr Neuberg finden Sie im Internet auf
w w w . f f n e u b e r g . a t



- 6 -

Kulturvereine Neuberg
Kulturweinkost und Liederbuchpräsentation
  Ein voller Erfolg war die 1. Kulturweinkost und Liederbuchpräsentation der
Kulturvereine Neuberg (Gesangsverein, Tamburizza und Theatergruppe
Neuberg) am 18. November 2006 im Gasthaus Novakovits-Zsifkovits.

  Chorleiter Arnold Knor führte gekonnt durch
das Programm. Dabei wurden neben ausgezeich-
neten Weinen aus der Region auch bäuerliche
Schmankerln geboten.
  Besonders die musikalischen Darbietungen der
Tamburizza Neuberg - verstärkt durch unseren
Pfarrer Stefan Raimann - sowie der Männerchor
des Gesangsvereines fanden großen Zuspruch bei
den Besuchern und animierten zum Mitsingen.
  Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt
einem sozialen Zweck zu Gute.

Siedlungsbau in Neuberg

derzeitiger Bauzustand

  In diesem Gebäude sind derzeit 2 Wohnungen frei. Bewerber können sich bei der Oberwarter
Siedlungsgenossenschaft (03352/404) oder bei der Gemeinde Neuberg (03327/2383) melden.

  Platz für weitere 9 Wohnungsbauten (5 in Unterneuberg - 4 in Oberneuberg) ist vorhanden.
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Laternenfest Kindergarten
  Am 9. November 2006 fand das traditionelle
Laternenfest des Kindergartens Neuberg statt. Vom
Kindergarten gingen die Kinder mit ihren selbst
gebastelten Laternen - begleitet von zahlreichen
Verwandten und Bekannten - in die Kirche, wo ein
Martinsspiel vorgeführt wurde.
  Nach der Segnung der Kinder durch unseren hoch-
würdigen Pfarrer Mag. Stefan Raimann führte der
Laternenzug wieder zum Kindergarten, wo von den
Eltern der Kinder für Speis und Trank gesorgt wurde.

Ehrung bei Blutspendeaktion
  Bei der letzten Blutspendeak-
tion am 17. September 2006
wurden folgende verdiente
Blutspender geehrt:
Bronze für 25 Blutspenden:
KONRAD Susanne - Unt.
Hptstr. 56, KOVACS Beatrix -
Ob. Hptstr. 158, KULOVITS El-
friede - Jägerg. 2, KULOVITS
Christine - Kirchenweg 10,
KOVACS Alexander - Garteng.
4, KULOVICS Günter - Bergen
53, KULOVITS Johann - Ob.
Hptstr. 12 und NEUBAUER
Christian - Bergen 79
Silber für 50 Blutspenden:
JOSZT Ewald - Am Sonnenberg
13, KOVACS Alfred - Biotopweg 2, KRAMMER Gerhard - Ob. Hptstr. 117 und NEUBAUER Edmund - Gart-
eng. 1
Gold für 65 Blutspenden:  BLASKOVITS Stefan - Ob. Hptstr. 28, KNOR Martin - Ob. Hptstr. 8, KONRAD
Anton - Kirchenweg 32 und KOVACS Franz - Bachg. 3
An der Ehrung nahmen auch Bgmst. Otto Nagl und Vizebgmst. Mag. Alfred Graf teil.

Danksagung von Familie
Holper - Bergen 119

 Die Familie Holper Dietmar und Nina bedankt
sich bei Altbürgermeister Otto Nagl, beim Ge-
meinderat von Neuberg, beim Tennisclub Bergen
(Veranstaltung Preisschnapsen) und bei der
Sozialistischen Jugend Neuberg (Veranstaltung
Streetsoccerturnier) für Geldspenden, die für die
Delphintherapie ihres Sohnes Sascha Anfang
August 2007 in der Türkei verwendet werden.



- 8 -

Verabschiedung Hauptschuldirektor
Gottfried Michael
  Am 11. Oktober 2006 wurde Hauptschuldirektor Michael Gottfried unter
Beisein der Bürgermeister der Sprengelgemeinden St. Michael, Güttenbach,
Tobaj, Rauchwart und Neuberg verabschiedet.
  Bürgermeister Otto
Nagl überreichte  namens
der Gemeinde Neuberg
das neue Tellermotiv.
  Der gebürtige
Frauenkirchner war vom
1. September bis 31.
Dezember 2002 Leiter
und vom 1. Jänner 2003
bis 31. August 2006
Direktor an der Haupt-
schule St. Michael.
   Am 1. September trat er
seinen wohlverdienten
Ruhestand an.

Besuch aus
Amerika

  Zu ihrem Bruder Rudolf
Novoszel (Unt. Hptstr. 44,
früher Neuberg Nr. 106)
in ihr Heimatdorf kam
Ilse Rainer, geborene
Novoszel.

  Sie hatte dazu gleich 3
Anlässe: Ihren               ei-
genen 70. Geburtstag, den
75. Geburtstag ihres
Mannes Albin und ihren
Goldenen Hochzeitstag.

  Gemeinsam mit ihrer Heimatfamilie, ihrem Gatten Albin, ihren beiden Töchtern Lorri und
Elli sowie Enkelin Nicole verbrachten sie ein paar schöne Tage in Neuberg.
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Kabinenbau Sportverein
  Große Fortschritte macht der Kabinenbau des SV Neuberg unter Obmann Martin Konrad. Dabei
muss man den freiwilligen Funktionären und Helfern zu den  bisher gebrachten Eigenleistungen
gratulieren.
  Die bisher getätigte Gemeindeförderung beträgt EUR 82.808,43, davon Baukosten in der Höhe
von EUR 68.668.78, sowie EUR 14.139,65 für die Kosten der Planung.
  Ohne die großzügige Förderung der Gemeinde wäre der Kabinenbau in dieser Form wohl nicht
möglich.

Gleichen- und Abschlussfeier

Nähere Informationen zum SV MARSCH NEUBERG finden Sie im Internet auf
w w w . s v n e u b e r g . a t

  Zur Gleichen- und Abschlussfeier am 25. November 2006
anlässlich der Dachgleiche beim Kabinenbau lud der Sport-
verein Neuberg.
  Obmann Martin Konrad bedankte sich bei allen
Helferinnen und Helfern, die eine unglaubliche Leistung
seit Juli erbracht haben. Von 89 freiwilligen Helfern
wurden 3.469 unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet.
  Bürgermeister Daniel Neubauer wies auf die Wichtigkeit
der Vereine als Träger des gesellschaftlichen Lebens in den
Kleingemeinden hin und bedankte sich ebenfalls für die
großartige Leistung, die auch in den umliegenden Gemein-
den mit großem Respekt zur Kenntnis genommen wurde.
  Bei einem reichhaltigen Buffet mit zahlreichen Spezialitä-
ten unterhielt man sich bis in die späten Nachtstunden.



Bevölkerungsbewegungen
Geburten    ( 7 ) ( 01. Dezember 2005 - 27. November 2006 )

KONRAD  Matthias  -  Untere Hauptstr. 56 RESSNER  Fabio  -  Brückengasse 7
KNOR  Nico  -  Brodac 4 KOVACS  Athina-Larissa  -  Ob. Hauptstr. 11
JANDRISITS  Christina  -  Brückengasse 5 SCHIESL  Julian  -  Bergen 38
FRIESL  Fabienne  -  Obere Hauptstr. 167

Eheschließungen     ( 5 ) ( 01. Dezember 2005 - 27. November 2006 )

STROBL  Robert  -  Feldgasse 4 & VIERU  Natalia  -  Feldgasse 4
KULOVICS  Martin  -  Brückengasse 1 & FLASCHBERGER  Christina  -  Hackerberg
STUBITS  Gerd  -  Eberau & KULOVITS  Michelle  -  Kleinfavoriten 22
Ing. POMPER  Helmut  -  Bergen 2 & Ing. ZICH  Katharina  -  Wien
Mag. KONRAD  Gerhard  -  Ob. Hptstr. 81 & Mag. NIKLES  Petra Gabriela  -  Wien

Sterbefälle     ( 1 2 ) ( 01. Dezember 2005 - 27. November 2006 )

NEUBAUER  Josefa  -  Obere Hauptstr. 16 +  16.01.2006 68  Jahre
KULOVITS  Thekla  -  Waldgasse 6 +  14.02.2006 81  Jahre
KULOVITS  Leopold  -  Birkengasse 17 +  24.02.2006 75  Jahre
HIER  Karl  -  Obere Hauptstr. 113 +  10.04.2006 71  Jahre
KOVACS  Felix  -  Obere Hauptstr. 80 +  01.05.2006 86  Jahre
WANDERER  Helene  -  Untere Hauptstr. 84 +  19.06.2006 92  Jahre
POMPER  Karoline  -  Bergen 110 +  26.06.2006 85  Jahre
CSERKITS  Wilhelm  -  Brodac 10 +  03.07.2006 75  Jahre
DERGOVITS  Emilie  -  Bergen 14 +  10.07.2006 84  Jahre
RADOSZTICS  Erich  -  Feldgasse 17 +  10.09.2006 55  Jahre
NOVAKOVITS  Martina  -  Brodac 3 +  06.10.2006 41  Jahre
GRÜNWALD  Valentin  -  Untere Hauptstr. 106 +  01.11.2006 74  Jahre
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Fitmarsch
  Zum traditionellen Fitmarsch des SV
MARSCH    NEUBERG konnte Ob-
mann Martin Konrad am 26. Okto-
ber 2006 zahlreiche Lauf- und Wan-
derlustige begrüßen.

  Die Verköstigung erfolgte bei der
Freizeithütte, die begehrten Würstel
von „Michel“ Baumgärtner fanden
reissenden Absatz.



Älteste  GemeindebürGerÄlteste  GemeindebürGerÄlteste  GemeindebürGerÄlteste  GemeindebürGerÄlteste  GemeindebürGer
( Stand 27. November 2006 )

In unserer Gemeinde leben 35 Personen mit einem Alter von über 80 Jahren (28 Frauen, 7 Männer):

1. IVANCSICS  Maria - Florianig. 6 95 J.
2. PINTZGER  Rosalia - Ob. Hptstr. 115 93 J.
3. RADOSZTICS  Hermine - Unt.Hptstr. 65 93 J.
4. BLASKOVITS  Theresia - Bergen 2 92 J.
5. NAGL  Justine - Feldgasse 13 92 J.
6. DERGOVITS  Johanna - Bergen 73 91 J.
7. KULOVITS  Pauline - Ob. Hptstr. 92 89 J.
8. IVANCSICS  Agnes - Brodac 28 88 J.
9. DERGOVITS  Josef - Bergen 5 a 87 J.
10. KULOVICS  Rosalia - Ob. Hptstr. 26 87 J.
11. KULOVITS  Maria - Ob. Hptstr. 58 87 J.
12. JALITS  Josef - Bergen 92 86 J.
13. DERGOVITS  Maria - Bergen 5 a 85 J.
14. KANTAUER  Helene - Ob. Hptstr. 111 85 J.
15. BLASKOVITS  Wilhelmine - Ob. Hpt. 10 85 J.
16. KULOVITS  Anna - Ob. Hptstr. 36 85 J.
17. KUNCZER  Ulrich - Bergen 43 85 J.
18. STEKOVITS  Agnes - Ob. Hptstr. 125 84 J.

19. NOVAKOVITS  Valentin - Ob. Hptstr. 75 84 J.
20. GERGITS  Julius - Ob. Hptstr. 62 83 J.
21. KOVACS  Emilie - Unt. Hptstr. 6 83 J.
22. BUCHETICS  Ignaz  -  Ob. Hptstr. 101 82 J.
23. NOVOSZEL  Hermine  -  Unt. Hptstr. 57 82 J.
24. WEGHUBER  Kornelia  -  Wieseng. 4 82 J.
25. GRIESLER  Helene  -  Brückeng. 7 82 J.
26. HARTTER  Theresia  -  Unt. Hptstr. 48 82 J.
27. KULOVITS  Cäcilia  -  Unt. Hptstr. 32 82 J.
28. RADOSZTICS  Wilhelmine  -  Feldg. 2 82 J.
29. KOVACS  Daniel  -  Unt. Hptstr. 6 81 J.
30. GERGITS  Maria  -  Ob. Hptstr. 62 81 J.
31. KULOVITS  Veronika - Ob. Hptstr. 110 80 J.
32. KOVACS  Katharina - Ob. Hptstr. 126 80 J.
33. WIND  Amalia - Ob. Hptstr. 15 80 J.
34. KONRAD  Stefanie - Bergen 64 80 J.
35. ORSOLICS  Helene - Winkelweg 2 80 J.
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Ergebnis Nationalratswahl 2006
ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE BZÖ KPÖ IVE MATIN

Ort  238 (290) 261 (261) 34 (29) 27 (19) 5  (-) -  (1) -  (-) 16  (-)
Bergen 25   (33) 75   (72) 5   (6) 3   (2) 4  (-) 1  (-) -  (-) -  (-)
Gesamt 263 (323) 336 (333) 39 (35) 30 (21) 9  (-) 1  (1) -  (-) 16  (-)

In Klammer sind die Ergebnisse der Nationalratswahl 2002 angegeben.

Wahlvergleich Nationalratswahlen (Gesamtergebnis)
Nationalratswahl 2006       Nationalratswahl 2002        Nationalratswahl 1999     Nationalratswahl 1995
Partei Stimmen Stimmen Diff. zu 2006 Stimmen Diff. zu 2006 Stimmen Diff. zu 2006
ÖVP 263 323 + 60 231 - 32 249 - 14

37,90 % 45,24 % + 7,34 % 33,53 % - 4,37 % 36,03 % - 1,87 %
SPÖ 336 333 - 3 307 - 29 322 - 14

48,41 % 46,64 % - 1,77 % 44,56 % - 3,85 % 46,60 % - 1,81 %
FPÖ 39 35 - 4 130 + 91 105 + 66

5, 62 % 4,90 % - 0,72 % 18,87 % + 13,25 % 15,20 % + 9,58 %
GRÜNE 30 21 - 9 17 - 13 3 - 27

4,32 % 2,94 % - 1,38 % 2,47 % - 1,85 % 0,43 % - 3,89 %
BZÖ 9

1,30 %
KPÖ 1 1 2 + 1 0 - 1

0,14 % 0,14 % 0,29 % + 0,15 % - 0,14 %
MATIN 16

2,31 %
LIF 1 2 11

0,14 % 0,29 % 1,59 %



Frohe Weihnachten
und alles Gute
im Jahr 2007

wünschen:

Bürgermeister
Daniel Neubauer

Vizebürgermeister
Mag. Alfred Graf

VB Leopold Ivancsics
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Aktuelle Informationen
Mitteilung der Polizei Güssing

  Wie immer ist in der Vorweihnachtszeit mit einem Ansteigen der Kriminalität im Eigentumsbereich zu
rechnen. Im Einkaufstrubel haben es Taschendiebe besonders leicht, ihrem unredlichen Gewerbe nach-
zugehen, deshalb:
* Handtaschen geschlossen halten, den Schulterriemen quer über den Oberkörper * Geldbörsen in ver-
schließbare Innentaschen * Achten Sie auf Ihr Umfeld * Geldscheine kontrollieren (Kippeffekt, Dur-
sichtssymbol, u.s.w.) * Fahrzeuge immer, auch bei nur kurzem Verlassen mit dem SCHLÜSSEL absperren
- Fernbedienungssignale können gestört werden * Einkäufe und sonstige Gegenstände nicht sichtbar im
Fahrzeug ablegen * Nicht zu viel Bargeld bei sich führen (greifen Sie auf Bankomatkarte zurück) !

Für nähere Auskünfte stehen wir unter der Servicenummer 059 133 gerne zur Verfügung !

Heizkostenzuschuss
  Der Heizkostenzuschuss ist wie bereits im Vorjahr über das Gemeindeamt online zu beantragen. Dabei
ist der Einkommensnachweis vorzulegen ! Einkommensrichtsatz 2006: Alleinstehende EUR 655,85 -
Ehepaare EUR 1.003,72 - pro Kind im Haushalt EUR 68,74 - pro erwachsener Person im Haushalt EUR
256,30.

Lärmschutzfensterförderung an der Landesstraße
  Durch das neue Burgenländische Landesstraßengesetz ist nunmehr eine Förderung für den Einbau von
Lärmschutzfenstern bei Objekten, die an der Landesstraße liegen, möglich. Nähere Auskünfte sowie Richt-
linien erhalten Sie im Gemeindeamt bzw.  im Internet unter www.e-government.bgld.gv.at.

Förderung netzgeführter Photovoltaikanlagen
  Beginnend ab dem 01. Jänner 2007 werden von der Bgld. Landesregierung netzgeführte Photo-
voltaikanlagen gefördert. Die Richtlinien sind im Landesamtsblatt für das Burgenland, Nr. 488, 40.
Stück aus 2006, veröffentlicht. Interessierten wird dieses vom Gemeindeamt kostenlos ausgehändigt.

Gebührenvorschreibung per e-mail
  Ab dem Jahr 2007 ist die Vorschreibung der Gemeindeabgaben per e-mail möglich. Interessierte, die
über einen Internetanschluss verfügen und ihre Bankgeschäfte mit Internet-Banking erledigen, können
sich im Gemeindeamt melden.


